
 

 

 

 

FDP Sektion Lyss 
 

An die Präsidentin 

 des Grossen Gemeinderates Lyss 

 

Lyss, 5. Februar 2007 
 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin 
 
Zuhanden der GGR-Sitzung vom 5. Februar 2007 unterbreiten wir Ihnen 

folgende 
 
InterpellationInterpellationInterpellationInterpellation::::    
    
ESESESESAG AG AG AG –––– Migration zum digitalen Fernsehen Migration zum digitalen Fernsehen Migration zum digitalen Fernsehen Migration zum digitalen Fernsehen    
 
Die Cablecom vollzieht derzeit den Wandel hin zum digitalen Fernsehen. Die 

rücksichtslose Abschaltung analoger Sender verärgert landesweit immer mehr 
Kunden. Speziell davon betroffen sind unsere ausländischen und eingebürgerten 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die obwohl sie vielfach schon lange hier leben, 
gerne die Fernsehprogramme ihres Heimatlandes konsumieren. Die Alternative 
dazu sind oft private Satellitenempfänger, mit den bekannten Konsequenzen auf 
das Ortsbild. 

 
In Lyss empfangen wir das Kabelfernsehen nicht via Cablecom sondern via 

unseren lokalen Anbieter ESAG. Dank dem sind wir in Lyss bisher nicht von den 
Abschaltungen betroffen. In diesem Zusammenhang haben wir folgende Fragen an 
den Gemeinderat: 

 
1. Wann stellt die ESAG auf digitales Fernsehen um? 
2. Werden bei der Umstellung ebenfalls Sender aus dem analogen Angebot 
gestrichen? 

3. Falls es zu Abschaltungen kommt, nach welchen Kriterien werden Sender aus 
dem analogen Angebot gestrichen und wie werden die Konsumentinnen und 
Konsumenten in den Entscheidungsprozess einbezogen? 

4. Wie gedenkt der Gemeinderat durch die Gemeindebeteiligung an der ESAG 
auf diese Entwicklung Einfluss zu nehmen? 
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